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Es war ſeine Schuld einzig und allein ſeine Schuld Und daher
mußte er das Haus woraus der Friede geſchwunden verlaſſen während
ſie hier zurüe kblieb ſie und das Kind

Was wohl ſchlimmer ſein mag wie ein Miſſethäter dem eigenen Haus
und Herde zu entfliehen aus dem Familienkreiſe deſſen Herr man geweſen
vertrieben zu werden wie ein entlohnter Knecht oder als Sieger dort
zurüchzubleiben mit dieſer ſchrecklichen Leere den ſo beredten Erinnerm igen
an die Vergangenheit mit Stühlen Tiſchen Bildern und tauſend Kleinig
keiten die uns wieder und immer wieder zurufen Weißt Du nochGedenkſt Du noch jenes Tages als Welche dieſer Feiden E ventuali

täten am ſchwerſten zu tragen iſt wiſſen nur die Mächte die uns Menſchen
kindern das Leid abwägen und zutheilen

Ja es war ſeine Schuld Er hatte damit begonnen ſie nicht zu ver
ſtehen und war ſchließlich dahin gelangt ſie zu betrügen

Er war ein ſehr reicher Mann und hatte ſich eine prächtige Villa
gebaut Schmuck und einladend ſtand ſie nun da gleichviel ob er daheim
war oder nicht Wenn er nur das nöthige Geld zu ihrer Jnſtandhaltung
hergab lag ſie ſtets wie ein kleines Juwel auf der Jnſel im Binnenſee
Mitunter kam er jeden Tag dorthin mitunter in Monden nicht

Er beſaß eine Gemäldeſammlung die ihn ebenfalls eine große Summe
gekoſtet Ob er die nun vom frühen Morgen bis zum ſpäten Abend
bewunderte oder ſich viermal im Jahr darnach umſah bewahrte ſie doch
unverändert ihre Schönheit und ihren Farbenſchmelz Nordenbergs Alter

Fiſcher ſah immer gleich verwittert aus die holländiſchen Frauen und
Mädchen blickten immer gleich lieb und freundlich und von Großmutters
Geburtstag grüßte ihn ſtets das alte ſonnige Lächeln gleichviel wann
er zurückkehren mochte

Und ſchließlich hatte er auch eine Gattin erworben
wonigen Tagen ſeiner neuen
verdunkelte

Seine Villa dünkte ihn ſchöner
ſie ſeiner harrend in der offenen Thür ſtand Fröhlicher leucht
ſchimmerten die Wellen des Sees wenn ſie mitſammen danach ſchauten
während die Farben der koſtbaren Gemälden erblaßten wenn Editha die
Verkörperung lebensfriſcher warmherziger Jugend mit roſigen Wangen
und heiterem liebeſtrahlendem Blick ſein Gemach betrat

Doch eine liebende Frau iſt ein ſonderbares Etwas Sie iſt viel
ſchwieriger im Umgange als eine Kunſtſammlung und viel anſpruchs
voller als ein Möbelſtück aus der Rokokozeit Sie bleibt keineswegs die
ſelbe wenn man ſie ein paar Wochen allein läßt ſie auch nur einen Tag
vergißt ſie vierzehn Tage achtlos behandelt wenn man kühl Abſchied
nimmt und ſie bei der r gleichgiltig begrüßt Dergleichen ver
düſtert ihren Blick und läßt ihr Herz gefrieren

Von allen ſchönen und angenehmen Dingen ſind die ſchönen
daher für ihren Herrn und Gebieter am ſchwerſten zu behandeln

Dennoch liebte er ſie noch mehr ſogar als ſeine anderen
thümer und in ſeinem Herzen hatte er ſie nimmer verrathen
Erinnerungen an die herrlichen Tage ſeiner Junggeſellenfreiheit lachten
ihm deſto verlockender entgegen je ſeltener ein Lächeln Edithas Antlitz er
hellte Sie zogen ihn gewaltſam in ihren Bann und er zählte nicht zudenen die ihre Genutzſucht beſtimmte Grenzen ziehen oder ihr Gewiſſen

beſchwert fühlen wenn jene ſie unverſehens auf verbotenes Terrgin geführt
Die ſtrengen Sittenprediger nennen das ſündig Doch die Welt

die leichtlebige nachſichtige doch in jeder Hinſicht wohlanſtändige Welt
hat bekanntlich zwei Arten von Sittengeſetz ein ſtrenges engbegrenztes
für die Frau und ein minder ſchönes doch bequemeres für den Mann

Wiederholt war Vergebung erbeten und erlangt worden Nun aber
mußte es aus ſein

Die praktiſche Seite der Sache erfaſſend hatte Edithas Bruder der
Rathsherr ihr geſagt daß Adolf ihr dergeſtalt die Karten in die Hand
geſpielt habe daß die Art der Bedingungen nun ganz in ihrem Be
lieben ſtände

Sie wollte ihr Töchterchen bei ſich behalten
Vergebens ſuchte der Gatte das Zugeſtändniß von

daß es ihm vergönnt ſein ſolle in ſteter Verbindung mit dem Kinde zu
verbleiben Sie blieb bei ihrem Entſchluß und er fügte ſich in das
Unvermeidliche

Editha ſollte alſo hier bleiben und er auf Grund mangelnder Sym
pathie zwiſchen den Gatten das Haus verlaſſen Dieſer Grund erſchien
ihm ſehr annehmbar und auch alles Uebrige ward ganz nach Wunſch
ſeines Schwagers geregelt

Doch als dieſer das Haus verlaſſen
den Arm kniete mit ihr vor Editha nieder und flehte ſie an ihm noch
dieſes eine Mal zu vergeben

Erniedrige Dich nicht ſo Adolf verſetzte ſie kühl
noch ein ſchwaches liebendes Weib war
es für immer aus zwiſchen uns

Aber ich liebe Dich noch Editha
ſollte es denn möglich ſein
ſpricht Dann war meine Liebe ſtärker als

Sie lachte ſchneidend auf Vielleicht bin ich mit meiner Liebe allzu
verſchwenderiſch umgegangen

Morgen war der verhängnißvolle Tag Dann ſollte es geſchehen
Während dieſer letzten Tage hatten ſie faſt kein Wort mehr gewechſelt
Er hatte ſeinen kleinen Liebling beſtändig um ſich haben wollen das
war ihm geſtattet worden Editha konnte warten gehörte ihr nicht die
Zukunft

Einmal drohte ſie Weichheit zu überkommen
An ſeiner halb geöffneten Thür vorübergehend hörte ſie ihn zu der

Kleinen ſagen

Hör mal
lange fortbleiben
Mütterchen ſein

Bei den letzten Worten bat ſeine Stimme gebeb
innigen Tonfall angenommen
Stimme hatte einen ſo
klang ihr noch ſo lebendig
durch den Garten ihres
zu ihr neigend gefleht hatte

Willſt Du die Meine ſein Editha Willſt Du mich hinnehmen mit
all meinen Fehlern und Mängeln doch auch mit meiner Liebe ſo groß
und innig wie Du keine zweite auf der Welt finden d

Seine Fehler und Mängel O die hatte ſie
doch wie hatte ſeine Liebe die Probe beſtanden
das Kind

Wenn

die in den erſten
Liebe alle ſeine übrigen Beſitzthümer weitaus

wenn
ender

trauter anheimelnder denn je

Frauen

Beſitz
Doch die

ihr zu erlangen

nahm Adolf ſein Töchterchen auf

So lange ich
mochte es angehen nun aber iſt

ich liebe Dich mehr denn je Und
daß in Deinem Herzen nichts mehr für mich

Lory Papa geht auf Reiſen und wird wohl ſehr ſehr
Wirſt Du dann immer ſehr lieb und gehorſam gegen

und jenen weichenden ſie nur allzu gut taunte Keine andere
warmen unwiderſtehlichen Klang g Dieſer Ton

in der Seele nach ſeit jener Abendwanderung
elterlichen Hauſes als er das treuherzige Geſicht

ſteſt 94dür
ihm

Still

gern vergeben

Was lehrt er

Papa fort iſt
klettern ihr einen Kuß
wohl der arme Papa
ſagen kann

Was mach Mutti nei Lohi tann niß
Mutti was macht nun wohl der arme Papa
W mach Mutti nu mit mein ame Papa

uns Schooß

macht nun
das ſchön

oft auf Mütterche
Mutti was

hören ob Lory
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fragen

mal

dann muß
geben und

Nun laß
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Es ſchnitt ihr durch die Seele Gewaltſam wußte ſie die Erinnerung
an ihren letzten Geburtstag heraufbeſchwören deſſen er weder mit einem
Worte noch mit einer Liebkoſung gedacht weil

Ja das half Sie brauchte nur daran zu denken wie und wo er
wie ſie ſpäter erfahren jenen Abend zugebracht hatte um wieder kalt
wie ein Eisblock zu werden

Eine Weile ſpäter erſchien das Kindermädchen bei ihr
Der gnädige Herr läßt fragen ob die kleine Lory dieſe Nacht auf

dem Sopha in feinem Zir nmer ſchlafen kann

Gewiß Nehmen Sie dann die dicke Reiſedecke mitEs wurde ſpät Alles war zur Ruhe gegangen Adolf hatte ſein
eiſernes Bett neben Lorys Lager gerollt und lag nun mit großen Augen
auf das ſüße roſige Geſichtch en ſtarrend als wolle er jeden Zug deſſelben

für ewig ſeinem Gedächtniß ei npragen Wie ſelig ſie im Schlaf lächelte
ſein Herziger kleiner Liebling

Die letzte Nacht unter einem D ache mit ihm

Editha gedachte der erſten Jhre Reiſe durch den blüthenduſtenden
Maiabend war wie ein Flug durch lichte Sommerwölkchen geweſen Und
als der Wagen dann hier vor dem Portal gehalten hatte er ſie in jenen

Lohi tann Lohi

weichen Tönen worin ſein warmer Herzſchlag vibr ierte willkommen ge
heißen in ſeinem Hauſe Jn ſeinen Armen hatte er ſie die Treppe hinan
getragen und geflüſtert Küſſe mich Liebling damit ich weiß daß es
nicht nur ein ſeliger Traum iſt

Wie hatte er nur ſo tief ſinken können
Still Draußen ſchallen Pferdehufe
opft
Nun

fahren
wußte
anging

Zehn fünfzehn Minuten
ohne daß ſie etwas weiteres
ſich ihrer zu bemächtigen

Wer war s der vorhin an die Hausthür geklopft
Ach wir dochten die gnädige Frau hätte es nicht gehört

war der Kutſcher von Liſterum
Von Liſterum Und mitten in der Nacht Was hatte das zu be

deuten

Die alte gnädige Frau hat heute Nachmittag einen
habt und und und nun iſt ſie geſtorben

Adolfs Mutter geſtorben Sie die er ſo innig geliebt
gute Frau die ihr in ſo warmen Herzenstönen verſichert
niemanden würde ich ihn lieber abtreten als Dir

Nun würde er natürlich dorthin müſſen und all die nothwendigen
traurigen Anordnungen eine Vertagung des Scheidungstermins nothwendig
machen

Aber das kam nicht ſo genau darauf an
Leben vor ſich

Mama todt
Wie herzlich hatte die liebe alte Frau ſie in ihrem letzten Briefe an

gefleht geduldig nachſichtig gegen ihren Sohn zu ſein Vielleicht hatte
der Kummer über ihre unglückliche Ehe zu ihrem jähen Verſcheiden bei
getragen Dann aber kam auch dies über Adolfs Haupt Es war
ſeine Schuld

Sie begriff ſich ſelbſt nicht Was gi ung er ſie
gut daß die alte Frau Ruhe gefunden ſehr gutAber dennoch es glühte und vronnie wie Feuer in ihren Adern

ihr war als müſſe ſie erſticken Es duldete ſie nicht auf ihrem Lager
Ein Jahr zuvor hatte ſie ihre Schweſter durch den Tod verloren

Damals hatte ſie ihr Leid an ſeiner Bruſt ausgeweint und er war in
jenen trüben Tagen viel liebevoller und beſorgter als in der letzten Zeit
und Abend für Abend bei ihr zu Hauſe geblieben Und nun nun
litt er und ſie hatte kein einziges Troſtwort für ihn

Nein natürlich nicht
Dennoch ſtand ſie einen Augenblick ſpäter vor ſeiner Thür
Kein Seufzer nicht der geringſte Laut
Vielleicht war er ſogleich nach erhaltener Nachricht mit nach L Liſterum

gefahren und hatte die kleine Lory allein zurückgelaſſen Sie konnte vom
Sofa fallen und ſich Schaden thun oder auch erwachen und ſich ängſtigen
allein zu ſein

Unter derlei
wenig die Thür

Dort faß er den Kopf in die Hände geſtützt vor ſeinem Schreibtiſche
und ſtarrte unverwandt in ein aufgeſchlagenes Photographiealbum Ohne
ſie zu ſehen wußte Editha weſſen Portraits ſich auf dieſen Blättern be
fanden dasjenige ſeiner Mutter und das ihre die er nun beide zugleich
verloren

Wie blaß und gealtert er plötzlich erſchien
über ſeine Stirn und etwas ſo Troſt
ſeiner ganzen Haltung

Jhr war als würde ihr gewaltſam die Kehle zugeſchnürt
Das Oeffnen der Thür war ihm entgangen Nun rollten ein paar

große ſchwere Thränen über ſeine Wangen
Allein ganz allein flüſterten ſeine bebenden Lippen

Da ſchlangen ſich zwei Arme um ſeinen Hals und die kühle Stimme
die jeden ſeiner Annäherungsverſuche abgewieſen flüſterte in weichen
thränenerſtickten Lauten

Nein nicht allein Adolf ich ſprach nicht die Wahrheit ich
habe Dich lieb innig von ganzer Seele lieb mein AdolfDie Kleine wurde wach richtete ſich ſchlaſtrunken empor und begann

Lektion herzuſagen
Was macht Mutti nu mit den ame Papa

es wird an die Hausthür
gekl

falls es etwas von Belang ſein ſollte würde ſie es wohl erWahrſcheinlich wieder eine Voiſhaft für ihn und die Dienerſchaſt

ja daß das was für den einen ankam den anderen nichts

eine halbe Stunde war bereits vergangen
vernommen Eine ſeltſame Unruhe begann

zog die GlockeSie

e

Schlaganfall ge

Dieſe liebe
Mein Kind

ſie hatten ja noch das ganze

noch an Es war

ungereimten Vorwänden öffnete ſie leiſe vorſichtig ein

Tiefe Furchen zogen ſich
und Hoffnungsloſes ſprach aus

ihre

Geriqjts Zeitung
Strafkammer

Halle 3 April
Wegen Widerſtandes Beleidigung und Uebertretung der Straßen

Polizei Verordnung war der Maurer Karl Hirſch vom hieſigen Schöffen
gericht zu 6 Wochen Gefängniß und 15 Mk Geldſtrafe bezw 5 Tagen
Haft verurtheilt worden Am Nachmittage des 24 December ſtand der
Angeklagte mit anderen ſtreikenden Maurern am Neubau der Landwirth
ſchaftskammer und hatte ſich an den Bauzaun angelehnt um die arbeitenden
Maurer zu beobachten Der Polizeiſergeant K verbot dem H den Aufent
halt und wies ihn mindeſtens zehnmal vom Platze H hörte jedoch nicht
hierauf ſondern kam wieder und blieb ſtehen indem er zu dem Beamten
äußerte Jch gehe nicht ich bin Streikpoſten Der Beamte ſah ſich nun
veranlaßt zur Siſtierung zu ſchreiten H widerſetzte ſich heftig indem er
mit den Fäuſten um ſich ſchlug ſich losriß und ſich gegen den Boden
ſtemmte Jn der Wuchererſtraße rief der Polizeibeamte einen vorüber
gehenden Unteroffizier zur Unterſtützung der auch mit anfaßte bis er durch
einen Polizeibeamten abgelöſt wurde Das Gericht war der Anſicht daß
die vom Schöffengericht verhängte Strafe zwar ſcharf ſei daß jedoch die
Strafkammer nicht in der Lage ſei an dem Strafmaß etwas zu ändern
Die Berufung wurde daher verworfen

Unter Ausſchluſz der Oeffentlichkeit
19 ährigen Dienſtknecht Friedrich Hermann Kuntze aus Kitzendorf bei

rehna verhandelt welcher beſchuldigt war am 8 Februar mit der vierſhrigen Hilda Knauth unzüchtige Handlungen vorgenommen zu haben

Er leugnete zwar wurde aber auf Grund der Beweisauſnahme für über
führt erachtet und dem Antrage gemäß zu 3 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Einen Zuſammenſtoſt zwiſchen einem Wagen der Stadtbahn und
einem Laſtfuhrwerk verurſachte am Abend des 24 December gegen 11 Uhr
der Wagenführer Guſtav K Es wurde ihm Pflichtvernachläſſigung zur
Laſt gelegt weil er während er mit vollem Strom die große Steinſtraße
hinauffuhr nicht auf die Strecke achtete ſondern in das Jnnere des
Wagens ſah und auch auf den Zuruf eines Polizeibeamten nicht achtete
K bemerkte infolgedeſſen auch nicht daß vor dem Grundſtück große Stein
ſtraße 70 ein Laſtwagen mit Kiſten auf den Gleiſen hielt Der Geſchirr
führer der den Motorwagen von Weitem hatte kommen ſehen war eben
im Begriff von den Schienen herunterzufahren als derſelbe in ſchnellem
Tempo herankam und den Laſtwagen hinten anfuhr ſodaß diefer ein
Stück vorwärtsgeſchoben wurde und ſämmtliche Kiſten zur Erde fielen
Jedoch iſt ein bedeutender Schaden nicht entſtanden Das Gericht hielt
eine Fahrläſſigkeit von Seiten des Angeklagten für vorliegend und er
kannte auf 10 Mk Geldſtrafe bezw 2 Tage Gefängniß

Meſſerſtecherei Die Arbeiter Franz Goscyniak Johann
Kielig und Friedrich Böhme aus Holzweißig bei Bitterfeld waren der
gegenſeitigen Mißhandlung mittels Meſſer angeklagt Am Neujahrstage
trieben der Angeklagte Böhme und der Zeuge Metzing in Frauenkleidern
allerlei Dummheiten Böhme gerieth hierbei mit G in Streit wobei
erſterer den G an der Bruſt packte und würgte Als ſich G nicht mehr
helfen konnte ergriff er ſein Meſſer und ſtach den Böhme zweimal auch
B zog ſein Meſſer und ſtach auf G los Der Arbeiter Kielig der hinzu
gerufen wurde ging ebenfalls mit gezogenem Meſſer auf B los und
warf ihn zum Schluß in den mit Waſſer gefüllten Straßengraben
Böhme hatte an der rechten Backe eine 2 em lange Stich vunde und drei
kleinere Meſſerſtiche auf dem Kopfe Goscyniak hatte eine I em tiefe
Stichwunde auf dem linken Scheitel infolge deren er ca 14 Tage arbeits
unfähig war Der Staatsanwalt beantragte gegen jeden der Angeklagten
die alle in gleicher Weiſe ſich betheiligt hatten je 1 Jahr Wefängniß Das
Gericht verurtheilte ſie jedoch nur aus S 367 Abſ 10 und erkannte gegen
jeden auf 3 Wochen Haft Böhme allein erhielt außerdem noch wegen
einfacher Körperverletzung 3 Wochen Gefängniß

wurde gegen den

Büchermarkt
Berliner Jlluſtrierte Zeitung Die Nummer vom 31

bringt u a die authentiſchen Portraits des im Dresdener Straßenbahn
wagen erſchoſſenen Muſikers Gunkel und ſeiner Mörderin Frau Jahnuel
ſerner den berühmten ſchwediſchen Schriftſteller Auguſt mit
ſeiner dritten Braut Fräulein Harriot Boſſe aus Stockholm Dem Thron
folger von Sachſen e Erbprinz Bernhard iſt zum 50 jährigen
Geburtstag ein Artikel gewidmet den eine Gruppenaufnahme des Prinzenmit ſeinem Breslauer Stabe aſien Aus dem übrigen Jnhalte ſind
hervorzuheben zwei reich illuſtrierte Artikel über die Berliner Freien Volks
bühnen und über die Jahres Statiſtik des Fundbureaus Die Unter
haltungsbeilage bringt in reicherer Ausſtattung als bisher Novellen Ge
dichte Aphorismen ſowie die Fortſetzung des begonnenen Romens Ein
Abenteuer in den Bergen von Krickeberg Alle Poſtanſtalten und Buch
handiungen nehmen jetzt ſür das zweite Vierteljahr Abonnementsbeſtelluug
auf die Berliner Jlluſtrierte Zeitung zum Preiſe von 1,30 Mk d
10 Pf wöchentlich entgegen

Was muß man vom Vormundſchaftsrechte wiſſen
dein Bürgerlichen Geſetzbuch für den praktiſchen Gebrauch dargeſtellt
Max Diefke Berlin Hugo Steinitz Verlag Preis 1 Mark
vorliegende Darſtellung der Vormundſchaftsrechtes hält ſich ſtreng an die
Beſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzbuches Der Hauptzweck des Buches
iſt in allererſter Linie dem Laien in vorkommenden praktiſchen Fällen
Auskunft und Rath zu en Wer eine Vormundſchaft übernimmt
oder wer durch die Uebernahme einer ſolchen mittelbar betroffen wird wiez B die Verwandten des Mündels ſollte ſich mit dem ganzen Weſen der

ſelben bekannt machen auch noch ehe es ſich um die Entſcheidung eines
beſtimmten Rechtsfalles handelt

sVermiſchtes
Alkoholftudien bei einer Schulviſitation

wollte mit den Kindern über das Waſſer reden und fragte um die
Kinder ſelbſt auf dieſes Thema zu führen Was trinkt Jhr denn wenn
Jhr Durſt habt Zuützſchnell fahren die Hände in die Höhe Nun
ſage mir wendet ſich der Viſitator an eines der Eifrigſten Moſt
war die fröhliche Antwort begleitet von aller zuſtimmendem Kopfnicken

Das meine ich nicht fährt der Er aminator fort was trinkt Jhr dennmeiſt wenn Jhr durſtig ſeid Die Kinder ſind über den erſten Miß

erfolg enttäuſcht Nun Du Kleine z Bier lautete diesmal dieAntwort Aber es giebt doch ein Getränk das zu aller Zeit den Durſt
ſtillt und das Ihr am hänſigſten genießt Wer giebt mir endlich die
richtige Antj fragt der Viſitator nochmals Allgemeines Nach
denken nach welchem nur einige Hände ſich in die Höhe richten So
Kleine ſag Du mir Wein antwortete das et W Sowahrhaft tig geſchehen in einer Viſitation im 1901 am 23 Februar
in der erſten unterſten Mädchenk laſſe einer Volke sſchule in einer Heele
ſtadt Württembergs Das Waſſer war keinem der Mädchen in den
Sinn gekommen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Eine intereſſante Erſcheinnng die man t auf allen Gebieten der

Jnduſtrie beobachten kann iſt es daß das Publikum mit richtigem Ge
fühl ſofort die Güte eines neuen Artikels erkennt und ihm durch Empfehlung

von Mund zu Münd ſchnell ſo große Verbreitung verſchafft wie ſie durch
Reklame nie Ein treffendes Beiſpiel hierfür iſt das
neue Mund Kosmin welches ſchon kurze Zeit nach
ſeiner Erfindung beinahe über die ganze Verbreitung gefunden hat
und ſich jetzt ſolchen Konſums erfreut daß die Fabrik denſelben
kaum zu bewältigen vermag Jn der That übertrifft Kosmin aber auch
durch dieſe vorzügliche Wirkung auf die Zähne und den außergewöhnlich
erfriſ ſchenden Wohlgeſchmack alle anderen Präparate zur Mund und Zahn
pflege

Der Viſitator
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Weshalb ſchmeckt eine Taſſe Vonillon aus echtem Liebigs
Fleiſch Extrakt in der allgemein bekannten Weiſe raſch und mit wenig
Mühe hergeſtellt ſo vortrefflich Die Erklärung iſt ſehr einfach Zur
Herſtellung dieſer Fleiſchbrühe hat ausſchließlich das allerbeſte Material
gedient Wie mauche Taſſe Bouillon erhält man z B auf Reiſen be
ſonders in weniger ziviliſierten Ländern zu deren Vereitung alle mög
lichen Küchen oder Schlachterei Abfälle benutzt worden ſind Dagegen
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Geräthe und Schmuck im neuzeitlichen Styl

Vorausſichtliches Wetter am 5 April 1901
Bei Südweſtwind veränderliches warmes Wetter zeitweiſe

mit Regen
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